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AAkkttiivvuurrllaauubb  1144  TTaaggee  EEccuuaaddoorr    

bbuucchhbbaarr  aabb  22  PPeerrssoonneenn  mmiitt  ttäägglliicchheerr  AAbbrreeiissee  
 

Ecuador aktiv erleben...  

RReeiisseepprrooggrraammmm   
1. Tag Wien-Quito Abreise von Wien 
2. Tag Ankunft in Quito Sie werden am Flughafen in Quito von einem örtlichen Reiseleiter erwartet. Dieser wird 

Sie mit Informationen zu Land und Leuten ins Hotel begleiten. Nachdem Sie Ihre 
Zimmer bezogen haben, unternehmen Sie am Nachmittag eine interessante Citytour 
durch die koloniale Altstadt Quitos. Sie fahren den majestätischen Panecillo-Hügel 
hinauf, von wo aus Sie einen wunderschönen Ausblick auf die historische Stadt mit 
ihren unzähligen Dächern und Kirchturmspitzen haben. Dann geht es zurück ins Hotel 
San Francisco de Quito . ÜF 

3. Tag Quito - 
Kraterlagune 
Cuicocha 

Nach dem Frühstück fahren Sie in Richtung Norden zur berühmten Cuicocha 
Kraterlagune – auch bekannt als „Meerschweinchen-See“. Sie ist eine der schönsten 
Lagunen Ecuadors. Dort unternehmen Sie eine Trekking-Tour entlang des Kraterrandes 
von ca. 4 - 6 Stunden. Am Nachmittag besuchen Sie das gemütliche Lederstädtchen 
Cotacachi. Hier finden Sie alles rund ums Leder: Taschen, Koffer, Schuhe, Stiefel, 
Jacken uvm. Am Abend genießen Sie die Gastfreundschaft der einheimischen 
Indigenas. Übernachtung bei einer Indiofamilie.  HP 

4. Tag Otavalo Markt – 
Mitad del Mundo – 
Mindo 

Frühmorgens fahren Sie in die kleine Stadt Otavalo, die sich an Samstagen in ein 
wahrhaftes Mekka für Handwerksinteressierte verwandelt. Hier finden Sie eine große 
Auswahl an Souvenirs. Weiter geht es dann zur Mitte der Welt ans Äquatordenkmal, 
inkl. Museumsbesuch. Dort spüren Sie bei den verschiedenen Experimenten die Kräfte 
der beiden Hemisphären. Anschließend fahren Sie in den Bergnebelwald Mindo. In 
einem dicht bewachsenen Garten voller exotischer Pflanzen werden Sie in den 
gemütlichen Hütten von Mariposas de Mindo  übernachten. ÜF 

5. Tag Vogelbeobachtung 
– Canopy/Regata 
im Bergnebelwald 
Mindo 

Heute besichtigen Sie den Bergnebelwald Mindo. Dieser ist bekannt für seine 
außerordentliche Tiervielfalt. Sie haben die Möglichkeit, exotische Vögel (z. B. 
Andenfelsenhähne, Tukane, Papageien etc.) und viele verschiedene Kolibris und 
Schmetterlinge zu sehen. Es geht weiter hinauf in die umliegenden Hügel, um dort die 
spektakuläre Canopyaktivität auszuprobieren. Optional können Sie auch den 
Lieblingssport der Einheimischen, die Regata (Tubing), testen. Hierbei geht es auf 
zusammengebundenen LKW-Schläuchen den Fluss Mindo hinunter. Anschließend 
fahren Sie zurück nach Quito ins Casa Helbling . ÜF 

6. Tag Cotopaxi – Abfahrt 
mit Mountainbike 

Nach dem Frühstück brechen Sie auf zum höchsten aktiven Vulkan der Erde, dem 
Cotopaxi (5.897 m). Zu Fuss und per Mountainbike werden Sie mit ihrem 
englischsprachigen Guide die beeindruckende Landschaft, den sogenannten Paramo 
erkunden. Entdecken Sie die schier endlosen Weiten und die unberührte Natur, gar 
nicht weit von der Millionenstadt Quito. Am späteren Nachmittag geht es wieder zurück 
nach Quito ins Casa Helbling. ÜF 
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7. Tag Quito – Pululahua 
– Moonshine Ride 

Am nächsten Tag wartet schon das nächste Abenteuer auf Sie. Zunächst geht es mit 
der höchsten Seilbahn der Welt, dem Teleférico, auf Quitos Hausberg, den „Rucu 
Pichincha“ (4.698 m). Sie erreichen immerhin eine Höhe von 4.100 m und haben einen 
spektakulären Ausblick über Quito. Am Nachmittag fahren Sie zum Pululahua Krater, 
wo Sie in einer beeindruckenden Natur den nächtlichen Moonshineride wagen werden. 
Entdecken Sie die fremden Geräusche bei Nacht und Nebel. Während der Reittour 
bekommen Sie ein Abendessen und werden anschliessend in einem Hostal am 
Kraterboden des Pululahua  übernachten. HP 

8. Tag Pululahua - Quito – 
Nachmittag zur 
freien Verfügung 

Am Vormittag werden Sie wieder zurück nach Quito fahren. Dort haben Sie die 
Möglichkeit, sich am Nachmittag ein wenig auszuruhen, eines der zahlreichen Museen 
zu besuchen oder einfach durch die Neustadt zu schlendern. Übernachtung im Casa 
Helbling.  ÜF 

9. Tag Quito – Hakuna 
Matata 

Morgens geht es los via den Papallacata Pass (4050 m) zu den Thermen von 
Papallacta, wo Sie bei angenehmen Temperaturen relaxen können. Anschließend Fahrt 
zu ihrer idyllisch gelegenen Unterkunft Hostería Hakuna Matata, wo Sie am 
Nachmittag die Gegend erkunden und in den sauberen Flüssen Pano und Tena baden 
können. Dabei haben Sie eine schöne Sicht auf die nahe, dicht bewaldete „Cordillera de 
Guacamayos“. ÜF 

10. Tag Rafting/Dschungel 
– Baños 

Frühmorgens fahren Sie durch die schwüle im Amazonasgebiet gelegene  
Provinzhauptstadt Tena, die eine der ersten amazonischen Siedlungsgebiete der 
spanischen Kolonialherren war. Dort startet ihr abenteuerliches Raftingerlebnis. Von 
Ihrem Reiseleiter werden Sie über die Technik und Sicherheit des Raftings aufgeklärt. 
Erfahrene Guides werden Sie begleiten. Nach halber Strecke wird eine kleine Pause 
zur Stärkung eingelegt. Alternativ zum Rafting können Sie auch an einer Dschungeltour 
teilnehmen. Am Nachmittag fahren Sie weiter zum schönen Wallfahrtsort Baños. Sie 
übernachten im Hostal Isla de Baños . ÜF 

11. Tag Baños – Riobamba  Nach dem Frühstück erwartet Sie eine faszinierende Mountainbike-Tour auf der 
Wasserfallroute entlang der Pastaza Schlucht. Sie werden mit tollen Ausblicken 
belohnt. Beim Wasserfall „Manto de la Novia“ sollten Sie einen kurzen Stopp einlegen 
und mit der 500 m langen und 100 m hohen Drahtseilbahn „Tarabita“ über die Pastaza 
Schlucht gleiten. Hierbei fahren Sie direkt auf den Wasserfall zu. Weiter geht es zum 
tosenden Wasserfall „Pailón del Diablo“. Für die ganz Mutigen: Unterwegs besteht auch 
die Möglichkeit des Bungee Jumping (nicht inkludiert)! Gegen Abend Weiterfahrt nach 
Riobamba. Riobamba liegt am Fusse des höchsten Vulkans Ecuadors, dem 
Chimborazo. Übernachtung im Hotel Libertador . ÜF 

12. Tag Nariz del Diablo – 
Ingapirca – Cuenca  

Im Morgengrauen verlassen Sie die noch schlafende Stadt Riobamba im Zug Richtung 
„Nariz del Diablo“. Eine abenteuerliche Fahrt steht Ihnen bevor. Schöne und 
abwechslungsreiche Landschaften begeistern das Auge. Schließlich an der 
Teufelsnase angekommen, geht es im Zick Zack über Hunderte von Höhenmetern nach 
unten. Die Strecke ist ein technisches Meisterwerk. Bei Ihrer Ankunft in Alausi erwartet 
Sie schon der Reiseleiter und es geht weiter zu Ecuadors größten Inkaruinen nach 
Ingapirca. Nach einer interessanten Reise durch die Zeit fahren Sie dann weiter 
Richtung Süden nach Cuenca. Übernachtung im Hostal Posada del Angel . ÜF 

13. Tag Wasserfall Girón, 
Valle Yunguilla und 
Cuenca bei Nacht 

Heute machen Sie einen Ausflug in die Region um Cuenca. Sie besichtigen und 
ersteigen über einen steilen Pfad den bekannten Wasserfall von Girón. Anschliessend 
besuchen Sie das subtropische Yunguilla Tal. Dort werden Sie alles über den Anbau 
und die Verarbeitung von Zuckerrohr erfahren. Abends erwartet Sie dann eine 
spannende City Night Tour durch Cuenca, bekannt als die liebenswürdigste Stadt im 
Hochland und sogar als die schönste Ecuadors! Übernachtung wieder im Hostal 
Posada del Angel. ÜF 

14. Tag  Cuenca – Cajas 
Nationalpark – 
Guayaquil 

Am Morgen startet für Sie eine Trekking-Tour durch das tundraartige Reservat „El 
Cajas“, das bekannt ist für seine tief eingeschnittenen, schachtelförmigen Täler und 240 
Lagunen. Auch die Tierwelt ist einzigartig und zahlreich. Mit etwas Glück sehen Sie 
Brillenbären, Bergtapire, Rotwild, Füchse, Pumas, Bergtukane, den Andenkondor und 
den grössten Kolibri der Welt. Am Nachmittag brechen Sie dann auf in die exotische 
Hafenmetropole Guayaquil und runden den Tag mit einem attraktiven Spaziergang über 
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die moderne Uferpromenade „Malecón 2000“ ab. Übernachtung im Hotel Manso 
Boutique . ÜF 

15. Tag Guayaquil Frühstück und Transfer zum Flughafen, Abflug von Guayaquil 
16. Tag Wien Ankunft in Wien 
 
 
 
Preis pro Person  
ab 2 Personen  
ab 3 Personen    
ab 4-6 Personen     
gültig bis 31.12.2009                                                      
 
Einzelzimmerzuschlag                   
 
Aufpreis Deutsche Reiseleitung                         
    
Hochsaisonzuschlag für Abreise  
20. JUN–08. AUG 09 // 30. NOV-28. DEZ                

  
EEUURR  22..669999,,----  
EEUURR  22..339999,,----  
EEUURR  22..229999,,----  
  
  
EEUURR  110000,,----  
  
EEUURR  110000,,----  
  
EEUURR  226600,,----  

 

Im Preis sind folgende 
Leistungen inkludiert: 

• Flug ab/bis Wien in der Economy-Class inkl. 20 kg Freigepäck und 
Bordverpflegung.  

• Unterkunft, alle Aktivitäten und Mahlzeiten lt. Programm 

• Rundreise mit privatem Transport  

• Qualifizierten deutsch- bzw. englischsprechenden Reiseleiter  

• Übernachtung im guten 3* Hotels/Hostals/1 Nacht bei einer Indiofamilie mit 
Frühstück 

• Ansonsten Leistungen wie im Programm beschrieben 

Nicht enthalten sind: • Flughafengebühren inkl. Kerosinzuschlag dzt. EUR 28 0,-- 

• Flughafengebühren, die bei der Ausreise zu entrichten sind (USD 40,- bei 
Ausreise von Guayaquil) 

• Mittagessen, Abendessen und Getränke außer im Programm beschrieben 

• Museen, Kirchen, Zugsfahrtticket, Getränke, Trinkgelder, Extras 

• Trinkgelder, persönliche Ausgaben 

• Reiseversicherung - wir empfehlen den Abschluss eines Komplettschutzes mit 
Stornoversicherung der Europäischen Versicherung  

• Alle im Programm nicht angeführten Leistungen 

   

  

Die Reise wird täglich ab 2 Personen durchgeführt. 

Änderung der Preise vorbehalten! 

DIE FLUGTAGE UND FLUGZEITEN BZW. DIE IM PROGRAMM AUFGEFÜHRTEN LEISTUNGEN KÖNNEN SICH AUS GRÜNDEN DIE NICHT IN UNSEREM 
EINFLUSS LIEGEN ÄNDERN (z.B. FLUGPLANÄNDERUNGEN, ÄNDERUNG DER ÖRTLICHEN VERHÄLTNISSE ETC.) 
ES GELTEN DIE ALLGEMEINEN REISEBÜROBEDINGUNGEN DES ÖSTERREICHISCHEN REISEBÜROVERBANDES IN SEINER LETZTFASSUNG! 

 


